
 

 

Stadt Liestal 
 
 

DER STADTRAT AN DEN EINWOHNERRAT                             2007/186c 
 
 
 
Bericht des Stadtrates zum überparteilichen Postulat der Bau- und 
Planungskommission gegen Besucher- und Kundenrückgang durch 
Baustellen  
 
 
Kurzinformation Das überparteiliche Postulat Nr. 2007/186 der Bau- und Planungs-

kommission (BPK) ist an der Sitzung vom 27.02.2008 mit grossem 
Mehr an den Stadtrat überwiesen worden. 

Es wird dabei insbesondere die Frage nach zusätzlichen Kommuni-
kationsmassnahmen zur Kompensation der mit den regen Bautätig-
keiten allenfalls verbundenen Umsatzverluste gestellt. Es betrifft 
nicht allein die Baustellen-Kommunikation, sondern auch die Wer-
bung für Liestal generell. Ebenso thematisiert ist das Thema Park-
plätze und Signalisation. 

Mit der dringlichen Interpellation 2007/186a von Pascal Porchet, 
FDP-Fraktion, wurde an der Sitzung vom 23.09.2009 nach Sofort-
massnahmen durch den Stadtrat gefragt. 

Der Stadtrat ist sich der Herausforderungen für Anwohner und Ge-
werbe wie auch für Besucher, die sich aus der derzeitigen intensi-
ven Bautätigkeit ergeben, bewusst und steht dazu in regelmässigem 
Kontakt mit Anstössern, Anwohnern und KMU. In der stadträtlichen 
Kommission „Standort Liestal“ ist das Thema ebenfalls wiederholt 
diskutiert und die Postulatsbeantwortung thematisiert worden. 

Folgende Massnahmen wurden durch den Stadtrat umgesetzt: 

- Kontinuierliche Information über den aktuellen Stand der Bauar-
beiten und der geplanten Arbeiten via Liestal aktuell, Medien-
mitteilungen, Internetauftritt Stadt Liestal, Orientierungsveran-
staltungen für die direkt Betroffenen (leider kaum besucht), Pla-
kate mit aktuellen Bauhinweisen. 

- Direkte, persönliche Kontakte zu Vertretern der Baufirmen, Be-
stimmung eines „Baumannes“ als Ansprechpartner, wöchentli-
che Baustellenbesprechungen mit Möglichkeit der direkten 
Kontaktnahme. 

- Schaffung von Ersatzparkraum an der Allee während der Haupt-
bauphase im Sommer/Herbst 2009. 

- Signalisierung der öffentlichen Parkplätze im Zentrum Liestals 
mit neuer Signalisation und Wegleitung von Parkplatz zu Park-
platz, um Suchverkehr zu reduzieren (umgesetzt ab ca. Ende 
Oktober 2009). 



 

 

- Schaffung zusätzlichen Parkraums für Kleinfahrzeuge durch 
Längsparkiermarkierungen. 

- Belegungswesen: Rücksichtnahme auf Aussenveranstaltungen 
unter Berücksichtigung der terminlichen und saisonalen Witte-
rungsbedingungen, damit möglichst nur eine Baustelle gleich-
zeitig im Stadtzentrum besteht. 

Als weitere Massnahmen sind in Planung: 

- Schaffung einer Arbeitsgruppe „Parkplätze“ mit Vertretung aus 
KMU Liestal und Stadt zur Erarbeitung weiterer Massnahmen 
während der kommenden Bauphasen wie auch zur Parkplatz-
situation generell. 

- Hinweistafeln/Merkkarten für eine Gesamtübersicht Parkplätze 
im und um das Zentrum Liestals. 

- Verbesserung der Wegleitung für die Besucherinnen und 
Besucher von Liestal (Individualverkehr und öffentlicher Ver-
kehr), vor allem im Hinblick auf den Abschluss der Bautätigkeit 
im Stadtzentrum. 

Die Initialisierung von Werbe-/Goodwillaktionen zur Bekanntma-
chung des Angebots des Stedtlis über die Grenzen hinaus muss 
aus Sicht des Stadtrats vor allem durch KMU Liestal aktiv getragen 
werden, die Stadt kann unterstützend wirken. Entsprechende Ge-
spräche mit dem Vorstand von KMU Liestal sind durch den Stadtrat 
aufgenommen worden. Resultate liegen noch nicht vor. 

 

Anträge 1. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis von der Beantwortung des 
Postulates betreffend dem Postulat Nr. 2007/186. 

2. Das Postulat Nr. 2007/186 wird abgeschrieben. 

 

 Liestal, 27. Oktober 2009 

  Für den Stadtrat Liestal 

 Die Stadtpräsidentin  Der Stadtverwalter 

 Regula Gysin  Christoph Rudin 

 

 
 


